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Das Peer-Projekt „Schlauer statt blauer“ ist ein präventives Projekt zum 
Thema Suchtprävention im Setting Hochschule. Zielgruppe sind die 
Studierenden der Universität Paderborn. Ziel des Peer-Projekts ist eine 
langfristige Sensibilisierung für ein riskantes (Suchtmittel)Konsumverhalten 
bei den Studierenden und eine konkrete Auseinandersetzung mit dem  
Thema. 
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Universität Paderborn
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Als Multiplikatoren tragen die 
Studierenden dazu bei, dass  
die Auseinandersetzung mit 
dem Thema sehr zielgruppen- 
nah erfolgt und die 
Studentinnen und Studenten 
besser erreicht werden.

Die Ausbildung erfolgt über die 
Kooperationspartner in verschiedenen 
Modulen, die Themen wie z. B.  
Suchtprävention, Kenntnisse zur 
Stoffkunde (Drogenkoffer), Organisa- 
tion und Durchführung von sucht- 
präventiven Aktionen beinhalten. Für 
die Studierenden mündet ihr 
Engagement im Peer-Projekt schließ- 
lich in einem Zertifikat.
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